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PONSE APPAREAAAROSOREN

man aleg durd ein flanellenes Colatorivom , miſcht

ſie unter den zergangenen Wallrath und Wachs , und

parfumirt ſie entweder mit etlichen Tropfen Ol L;

Rhodii , oder Oleo de Cedro . Dieſe Pomade gießt

man entweder in kleine porzellainene Buͤchschen ,
oder auf Papier in Tafelen :

Geſichtspomade .

Dazu wird weiſſes Wachs , Wallrath und Man⸗

delol genommen , von jedem 1 Pfund , in einen zin⸗
nernen Keſſel gethan , und in Roſenwaſſer gekocht —

Man kann zu dieſer Quantitaͤt ungefaͤhr 11 Maas

Roſenwaſſer nehmen , und ſelbiges nach und nach

zugießen und einkochen laſſen . Das Obenaufſtehen⸗
de wird abgeſchoͤpft und durch ein flanelleneg Colas

torium gegoſſen . Wenn es erkaltet iſt , ſo ſetzt man

es abermals uͤbers Feuer , und miſcht unter die ganze

Maſſe zwei friſchgelegte Eyer , und 1 Loth extra fein

pulveriſirte Aaronswurzel . Wenn alles mit einer

hoͤlzernen Keule ſehr gut unter einander gemiſcht
worden iſt , ſo wird es mit etwas Olei Ligni Rho -

dii parfuͤmirt , und in kleine Buͤchschen gethan .

Pomade , eine zarte Hand davon zu

erhalten .

Dazu nimmt man 1 Pfund Wallrath und 1

Pfund Mandeloͤl , zerlaͤßt es bei gelindem Feuer , und

wenn alles uͤber demſelben zergangen iſt , ſo miſcht

man 4 Loth Tincturae Benzoes und 1 Loth ſehr fein

pulveriſirten Kampher dazu . Wenn es parfuͤmirt wer⸗

den ſoll , ſo kann man eg mit Oleo Layendulæ thun ,
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